
Diepolder/Raschbacher – IAB 2b - 2007

Wolliges Honiggras (Holcus lanatus)

Bedeutung und Standort:
mittelhohes Obergras, horstbildend, ausdauernd,
minderwertig (FWZ 4), da behaart und durch 
schnelle Reife (Ausbreitung!) bald geschmacks- u. 
gehaltlos und schwer verdaulich, vom Vieh auf 
Weide und im Heu verschmäht; Frische bis nasse, 
saure, arme Böden. Auf N-Düngung ansprechend. 
Bekämpfung durch Frühmahd, Narbenpflege und 
Nachsaat, Vermeidung saurer N-Dünger. 

Wichtige Bestimmungsmerkmale

Blütenstand:
Echte Rispe, rötlich schimmernd

Blattspreite: Blattober- und Blattunterseite
Matt, dicht und samtartig weich behaart

Blattgrund:
Blatthäutchen mittel-groß und stark gefranst
Öhrchen fehlen

Blattanlage: Gerollt

Grundständige Blattscheide:
rotviolett genervt
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